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Amoutation

Die Unteßchenkelamputation wird
aus den unteßchiedlichsten Gründen
tehr oft durchgeführt. stumpf proble-
me, die eine prothetische Versorgung

erschweren, kommen häufiger vor. Bei
Beachtung einfacher Crundsätze bei der
Amputation können viele Stumpfproble
me vermieden werden. Diese Grundsät
ze und der Umgang mit den einzelnen

Cewebestrukturen werden im vorliegen
den A.tikel ausführli(h dargelegt.

Schlüss€lwört€r: Unteßchenkel
amputaton, stumpfprob eme,

Prinzipien der Amputationrtechnik

Lower leq amputations are oflen
performed lor many different realons.

Pirttemäli. re!i.luäl limb situationt th.t
make fitting with a prosthesis diffi.ult
are common. Many of these problems
with the residual limb.an be nvoided

by observing timple prin.iplet dur
ing thc amputation. Thesc prin.iples

and the managemcnt ol various tissue
structurcs are dis(usscd in dctail in thi5

arti(le-
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untavourable residual lmb situations,

principles of the amputation technique
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Unterschenkel -

grundlegende Vd äussetTung fur eine

Zr.r Rccht rcrlangl clcr Bund€sverband
fiir Vrnrchcn mit 

^rm 
oder ßein

amputatior r. \". [1] wcnigstens i'r je

dem BundcslaDd cinc lntcrdisziplina
re Sprechstunde zur Bcurtcilung von
eventuellen Iehlversorgungcn bzw.
Hilfe bei der Suche nach anderen \tr-
sorgungs ralSlichkeiten, r{ie ric in dcr
ßG Klinik llergmannstrGt ir Hillc/

Der Aütor, der seit l.angem solche
interdisziplinären Sprechltunden
durchfuhrt, kann sol{'ohl von l'}rob
lcmen bei der Strnrpfgestaltung al!
auch von unzur€ich€nder protheti
Jchcr \rcrsorgung berichten. Zlvar ist
solch cine irt€rdisziplinär€ Spredr
rtundc a uch cinc Zeittrage. Allerdings
glbt taJt jcdcr taticn( nach der Bera
turg.n, noch nic so grilndlich unter
lucht urd bcratcr wordcn zu scin.,4l
lein das s(hafft \trtrauen u]ld lördcrl
den Versorgungscrfolg. Dic crkann
ten Stumpfprobleme ilcrdcn nlit Ein
verstä dnis der l)atientcn vom 

^utorselbst revidie(, so dass (lcr postopcra
tiv€ Verlauf beobachtet und das Opc-
rations€rgebnis einileschät7t \reder
kann letztlich eine Meihode der
Quilitätskontrolle, die die I rfahrunS
aller Bet€iligren b€rei(:hert.

Mögliche Fehler bei der
Unterschenkelam putation

lm Folgenden werden anhand von Fotos aus dem Archiv des Verfasseß €lnige ein
schlägige Fälle vorgedellt, um häufig vorkommende Fehler aufzureigen (Abb. I lo).

Lttfu Lltint:t dbß&trpseltc \,lusk'' ,:krose !.h Li\utt tettc t(hi .

Amputationen am

Amputation of the Lower Leg Criteria for Prosthesis Eitting

Versorgungskriterien

Einleitung
Lline ideale StumpfbiLduns ist die

güte prothetitche Vertorgu g. Aller
dings $ird dieser Crundsatz nicht
immer b€rücksichtigt. Noch zlr häü
Iig gibt €s sch('er versorgbare Stünrp
f€, \a'eil grundlegende Voraussetzlrn
gcn nicht beachlel $,rrden.

^nputicr€n 
ist auch fur den sonst

uncrschrockcncn Opcratcur clnc gro
ßc HrrausfordcIung, wcil lctztlich cin
Stiickdcr Korpcrs un$'idcrrufl ich abgc
setzt x'ird. I{inzu kommt. dass zu drn
Kenntnissen über eirc gutc Stumpf-
biklurg [,rfahrung in dcr tcchnischcr
Orthopädie notw€ndi8 ist. Dicse wic-
derum wiKl kaum an den Universi
täten 8e1ehlt und sl:iter inr ltahmen
der l.acha'tweiterbikilrng nicht 7u.
Irfl icht genr acht. A ndererse its liel{e sic h
vieles verbessern, wenn es ei e errgere
ZLrsammenarbeit zü'ischen Ope.ateur
ünd Orthopädie Techniker gäbe. l)ie
se int€rdisziplinare Zrsamm€narbeit
muss dringcnd verbess€rt werden. (l€
rad c bci dcr Bchand lu ng \'on Problenr
stumplin ist sic zu lbrdcrn, da hicrbei
bcide Scitcn ronrlnandcr lcrncn bzü'.
gcmcinsam forschcn.
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kcit im ltollstuhl. Unter (hs l(rr ie vrllte
kcincRollcgclegtwrrde.,Lrr.lie len
dcnz zur KricbeuglnrS nicht nodr /u
untcrstiitTe., w)rxus die (;efahr einer
Knirbeugekontrakiur resultierl.

Stumpfformung
Bri l)ln.hblutungsstörürgcn solltc
der sturrpf rit elastischcr IDEr\L Bin
de gewick€i \'€rden. Dabci muss n1an
auf den lli dendruck. bcsondcrs übcr
Knoch€niorsprungcn (2.B. I'atcllal,

Schlussfolgerung

clrcimal ü,ickcln, al! rine Wi(kelLmg
12 StLrndrn zu bclallcn, unl dünll eine
Drucknckosc konstatiere'r 7u lnüi
scn. Von diitll nach prc\imal v)llt€
mit nbnchncndenr l)r u.k gewickelt
l\crdcD, wobri bei !hr(nri\ch arteri
cllcr Vcrlchlu!!krankheit allgem€in
ni(ht so straff lvie bei einer Amputatl
onnach lullror, liaümaetc. geü,lckclt
rvcdrrr $llte. l d€r später€n l)ost
operati\ en l'hase kann aul cincn clas
tirchen stu rpfstrlrmpf aibcrgcgangcn

Stumpfpllege
Hierzu gchörcn 

^utkl:irung 
bei der

PflegeclcsSturrplcs, dcr l'tlcge der I'ro
th€se rnd clcr Prothctcnstriimpfe.

N,fan solltc llcbcr taigli(h lwei bj\

IJie aultrctcndcD l'roblenre inr Llilr
gang mlt dcn eillze lnen (iew€be\tmk
ttllcn im Rahmfn eirer LJnterschen
kclanputation zeigen .tuf, dass die
angcbotrrcn lrorthildungen im Rah
mcn dcr hitiatile '9:l der DCOOC
von drn o!tlropäden/Unfallchirur
gcn lolvie der Anato'nie Kurs dcr IS

|OAustria im Sept€mber jeden lahrcs
veßtür kt alrgenomnren wcrdcn soll-
ten. l)ie lirfahrüngcn im Rahmcn ci-
n er t) loth€tis.hcn [.r5 tvcrsorgu ng wci-
sen nicht scltcn darauf hin, dass eine
\"ersorgung im ,\llcing.Dg, no.h dazu
7ü zeitig vorgcnommcn, ron vorrhe
rein Schn'icrigkcltcn bcrcitrn kann.
Dcsha lb cr5chcint d ic |orderun g an 8e
mcsscD, dlc Irstvcrsoritung in' leanr
(kompclcntc Rcha'Klilrik oder k.)ope
rati\' i]rbritende Spelialspre.hstun
dcn) vorzunehnrer. l)er leitplrnkt
dcr lrcisabc zur hstveßorgung be
stimnrt dänn drs le.rrr.

I)rir,. t)t)t. tr. i ed. hdbil. Lutz Bri'cknel
ltltuühofet sttL]lle 99, 01299 L'::ipzis

llegutächteter ß€ilrag / rcricwcd p.pcr
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Berufsbilduno

Fuß steht
im Mittelpunkt

Wie schon in der vcrganscncn bcidcn Jahren bieiet Medi
auch 2014 das luß-Seminar ,,Anatomie in i heorie & I'ra
xis" an. Die VeraDstaltung findet vom 28. bis 29. März in
Köin statt.
Den Auftakt der zweitägigen Veranstaltung für Orthopä
di€rlechniker bilden Vorträge, Fallbeispiele und work
shops zur Schuheinlagen Versorgung sor,{ie zur Anatomie
bzrv. Ph),siologie des lrußes. I)abei werd€n u ier anderem
die uewegungr und l.otlinien d€s Kind€rfultes l)€handelt
u d die Auslvirklrn gen von lult Feh lstell ung€n bei lmrach

Unter der fachlichen Leitung von Dr. Iranz Landaucr,
Oberarzt an der Universirätsklinik Salzburg, könncn clic
Teilnehmer am zü'eiten Tag selbst Hand anlcgcn und an
Präparaten die Anatomie des Fußer gcnaucr crfbrschcn.

Leben

Veranstaltungsorte sind das [.üroNova arthotel sowie das

,,Z€ntrum Anatomie" des Univeßitätsklinikums i KöI .

Di€ Teilnahmegebühr lleträgt 3.19 luro (exk]. A reire und
Unt€rkunft). Die Teiln€hmerzahl ist auf 30 lersonen be
grenzt. Sp€zielleVorkenntnissesind nicht€rforderlich. An
m€ldeschluss ist der 17. Marz 2014.

Wcitcrc Infos:
Sophic Margcr, Tcl.: 02196 8860 216.1
E-Mail: s.margcrclmcdi.dc r

tn lahreskongress
Technische Orthopädie
Der Iah reskongr€ss ,,Technische Orthopädie" jährt sich bereits zrim 15. Mal
ünd findet in der Zeit vom 25. bis 27. April 2014 im Kongresshalrs Garmisch-
Partenkirchen slatt.
Der Kongress r\'ird vor der Landcsinnung Bayern fur Orthopädie Schuhtech
nik organisicrt und stcht untü dcr gcmcinsamcn ideellen Tragerschaft mit
der 

^GOS 
LBB (^rbcitsgcmcinschafi Orthopädicschuhtechnik Leistungsbe

reich Bildung), dcr ECO (Europäischc Coopcration Orthopädie Schuhtech
nik) sowic in Koopcration mit dcr VTO (Vcrcinigung Tcchnische Orthopä
dic). Schwcryunktihcnra isi in diescmJahr dicTcchllischc Klndcrorthopadie.
Die $'issenschaftliche Leiturg haber ftof. Dr. Hans Hcnning Wctz, Dircklor
der Klink und Poliklinik fit tlchnische Orthopädie und Rehabiliiation in
Münster, sowie l\of. Dr.llaimund Forst, Direktor derOrthopädischcn Univcr-
sitätsklinik im Waldkrankenhaus St. Maden in tsrlangeD. Das lhemenspck-
trum reicht von der Anatomie des {achsenden kindlichen Organismus übcr
der RegelunSsbedarfim llilfsmitielbreich bis hiD zu einem rpezifischcn Iach'
Programm.

Weitere lnfos: wWw.liostbavem.de r

Bereits Anfang lebruar startete das
neu€,,St€ps" Seminarprogramm 20l4
von Sunrise Medical mit einer Schu
lung rund um manucllc Rollstühlc.
Dic Scmlnarc, clic dcr Hcrstcllcr au!
dcm badischcn Malsch bci Hcidclberg
anbictet, sincl cine Kombination aus
Thcorle uncl arschaulichcn Praxisbci-
spiclcn. Sic sird mit bis zu z€hn l:ort-
bildunSspunkten durch das DortmuD-

Bewegung
Unter dem Motto ,,Leben in Bewe-
gung trotz Amputation " verar staltet
der Bundesverband fur Menschen
mit Arm- oder Beinamputation
(BMAB) am 29. März eine lort'
bildung in Berlin. Das Programm
reicht von Vorträgen zur Phantom-
schmerzbehandlung über B€ispiele
moderner Prcthesenversorgung bis
zu rechtlichen Aspekten.
Im Anschluss an das Vortragspro-
gramm {indet eine lührung durch
das Science Center Berlin statt.

Weitere lnfos:
Telefon: 089/4161740-0

,rSteps"-Semi na rprogram m 2ot 4 gestartet

der Institut fur Qualitätssich€rung
und Zertifizi€rung (lQZ) an d€r Bun
desfachschulc fur Orthopadic Tech
nik zcrtifizicrt.
Mit dcn Scminarcr n'cndct sich dcr
Ro11!tr.rhlhcr!icllcr an Mitarbeitcr dcs
Sanitäts- und Rcha-[achharc]cls, mc-
diziris.hcs lachpcrsonal aus Klinik
und Prais sowie an Mitarbeiter von
Krankenkassen. Neu im Programm

sind Ein Tages Veranstaltringen in
verschiedenen Städter Deutschlands
l\ie z.B. in Nürnberg, Leipzig od€r
Hamburg.
Das kompl€tte ,,Sreps" Semina.pro
gramm 201.1 soh'ie der S€minarkalen
dcr sind ol ine verfugbar rnt€r w!vw.
SunriscMedical.d€ ond können aüch
pcr E-Mail an stcps@sunrisem€dical.
dc angctbrdcrt wcrdcn. r

66 oii rorÄDrrrcHN(0|r.1
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